
I

.4 4 r? Wenn und Wenn. I Schuhe und StiefelVMMWMMM
achtet, geehrt In seine Rechte elngeseZt.
Nun würde sie gern sterben.

Der Himmel segne Sie für diese
l?unde, mein Herr kam es in leisen, ab

v
. A

. .' No. 8 heißt das neue Piano, welches soeben fertiggestellt und in den Markt
gebracht wurde, und zwar von der bedeutenden Piano-Fabrikvo- n

Ernst Gabler & Bro. in New Dort.
'

Diese Instrumente erregen allgemeine Bewunderung und wer ein starkes,
dauerhaftes Piano mit zartem schönem Ton und prächtiger Ausstattung zu kaufen
wünscht, sollte vorsprechen, um diese prachtvollen Instrumente zu sehen und deren
Reinheit des Tones bewundern zu können.

Wir bab,n das größte und vollstandigste Lagcr von

PttNVs UKh
im Staate und bei den niedrigen Preisen, zu denen
wir verkaufen, sowie dem System der Natenzablungcn, ist
fast Jeder im Stande, sich ein Instrument anzuschaffen.

Jedermann ist willkommen, ganz einerlei ob er
kauft oder nicht.

?6Mou'8 lusik
SXo. 18) N. Pennsylvania Str.,

IST Stimmen und Reparaturen eine Spezialität.

Mersoira (I7bTiiMiy;
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.Wenn Du Dich in schlechter Sesundbeit be '
findest, oder aus dem kankenbeue schwach
teft. wenn Da kränklich bist und schwach und
nieder.eschaa füdltt, n den wadren

-- nd dafü gu nnsien. Hopfen Bitte, wird
Dich sicherlich kuriren.

Wenn Du ein Pastor bist, und Dich mit
.kirchliche Pflichten überangestreogt hast, oder

eine Mutter, durch Sorge und Arbeit gebro
chen, oder ein Geschäftsmann, oder e n Brbei

.ter. rurck die täglichen Pflichten geschwächt,

w
oder ein Mann von Beruf,

. .
mit milternächtli.

m'ii . .
er Arvett beicyast'gr, Zöpfen zzurers roiro

Dich sicherlich starten."
Wenn Du durck Uebergenuß von
Soeilen und etränken und an der
Trunks .cht leidest, orer frng und
schnkll im Wachsen bist, welches oft
der Aall ift."

,Oder wenn Du in d,r Werkstatt, auk dem

ffelde. am Vulte. Dich befindest und süblft
mbo Dein Eyst,m gekktnigt u?d stimulilt
werten muß, ohne D'ch zu berauschen, wenn
Du alt Mft, dünnes und wr:tnt3 Blut,
schwachen PulS und unstSie Nerven h ft und
ex ftavui fi" am Leif'llen sind Hopfen
Bitters wird Dir neues Leben, Gesundheit
und Stärke geben.

Wenn 2 verstopft oder dySvertlsch bist,
oder an irgend einer zrrankheit des
DkagenZ und der Gedärme leidest, ist es
Dein eigene Schuld, wenn Du krank

.bleibst.
Wenn Du durch irgend eine 7m von

Leberkrankdeit am bzehren bist, so höre so
,'leich aus den Tod zu reizen, und suche in
Rat in Hopfen BitterS.

Wenn Tu an der gefährlichen Krank
beit, Nervöstgtät genannt, leidest, wirst
Du eine Linderung in Silead" in Ho
pfen BttterZ finden.

Wenn Du ein Belucher oder Sinwohner eines
miasmatischen Distrikt bist, so schätze Dein
Syste gegen die ütft aller Linder ivialairZ
Spilenüe, biliöseS und wechselndes Fieber
durch den Gebrauch von Hopsen BitterS.

' Wenn Du eine rauhe, finnige oder bleiche

Haut und stinkenden Athem hast, Hopfen Bit
ters wno Dir eine seme Haut, remeS Blut, oen
süßesten Athem und Gesundheit geben. $500
wird bezahlt für irgend einen Fall, in roelchem
es nicht kurirt oder hilft.

Die arme beitläaeriqe, invalide Frau,
Schwester. Mutter oder Tochter, kann ein
Muster der Gesundheit gemacht werden, durch
den Gebrauch einiger Flaschen von Hopsen
BitterS, welche nur eine Kleinigkeit kostet.

P.0ÜDERS
Nemlicher Flcischmarkt.

No. 232 Ost Washington Z tatt,
Sko. 18 Skord Pennsylvania Ttraße.
Sko. 376 Dellesountakne Strafe,
und Stand 9to. 1 im östlichen Markthau.

t&m Jeien Tag frischeZ, gute Fleisch und groß
Aukwzhl aller Arten

Würste
in vorzüglicher Qualität und zu den billigsten Preisen

TW Deutsche Verkäufer.

Hanpt-Nicderkag- e

von

Schweizer Käse,
Limbnrger Käse

-- und-

Backus Ehoice" (5ream Käse.

A. . GATES & C0.5
ZIQstMarylandStrake.
t3P Groccrs und .Kleinhändler sind gebeten.

vorzusprechen.

HmH Mueller's

Kaffee Store.
Soeben e r t o 1 1 e n ! Ein großes

Assorlement

getrocknetr und eingemachter

drkchte !

200 O. Washington Str.
(Kcke New Ierseh Straße.)

Zweig-Geschäf- t: 380 Bellesontainestr.
tST TeleHhon.Verbinduug.

Dr. C. C. Evorts,
DeutscherZahnarzt,

(Nachfolger von Cha. S. Taldert.)
N.-W.-Gc- ke Washington u

Vennshlvania Str.
Indianapolis.

vr. A. FELDER,
Arzt, Wundarzt

und

(Geburtshelfer.
Office und Wohnung.

Mo. W SUd Tot Str.
Von 810 Nhr Von.. i 3 mttCLQt.
- 67 . Abend.

Telephon, tfe rbindung.

Dr.ll.8. Cunningharn
(ES wird Teirtfch gesprochen.)

Stt?. ) No. 354
Sud Meridian Straße.

I11a,ui11, Intl.
Office Stunden : 8- - 9UhrNorg.,IZ Z Nachm.

7--9 Abend.

Telephimi nach George F. Norft' Apotheke.

Dr. A. J. Smith,
Arzt und Wund - Arzt

As. 351 Süd Veravarestr.,
INDIANAPOLIS, IND.

Telexhon in der Offlk und Oohnung- .-
Spricht deutsch und englisch.

8131 COY'S PLACE,
No. 10 West Pearl Str.
tT Feine Weine, Whiskey die

heste Cigarren ?c. ,

findet man in größter Zlukmahl und ,u ben billigsten
Preisen im

NeloHork Schuh Store,
IS West Wasywgton Straße.

E erecht mir ,um Lergntlae, namentlich meine
teutschen Mitbürger ,um Besuche mein. Laden in.
zulaven.

JOIIV MOLONEY,

Mozart MaBfle !
no. 37 &-3- 9 Süd Deladare Ctraße.

Das gröhte,schönste und Älteste Lokal in derStadt
JKj? Getränk allkr rt. fowi katt ptsn
ok,ügliche Bedienung.

Di prachtvoll ingerichtet Lall siebt vr
einen, Logen und Privaten ,ur Haltung von .
len, on,erten und Versammlungen unter liberalen
Bedingung ,ur rfiigung.
JOHN BERNHARDT,

Eigenthümer.

Cainp's eozy Place !
47 Ost Washington Straße.

Obiger BIafe R aufi ßRnft ii!.) ..k' i w v r f mvr -- . y.ijtr desselben wir w stet dafür sran, da nur
UiiHa.ieQ1itn SHüract htr Rtnfct k.nt.f fi. ..' .....",......,..,..'tiren.

J5ie bfsttn muht bei der Sallone, Quart uud
P:nt ju Wholesale Preisen. Pool, und illardtisch.
Die beften Vetrönke petS an Hand.

vroraple, anfmettsame Bevlennng.
IZltLTZ CAMPHAUSEN,

Eigenthümer.

HEDDERICH S EXCHANGE
l

No. 234 Ost Washington Straß,,
CLITJJBIZAXJ8 i

No. 235 Ost iSonxt Straße.
?kndkm 14 meint auPI (RARnft- - NAfiNV WXY"I llltlWtlilWlrthschaftilokalitäten meinen Freunden. und dem

U,,ik fO.. Ä vWn t m - -'t umraemen venkn mvseyt, chere
lch auszer ortüalicken ttrinte oaw t ' - mwvmmw v -
dttNUNII.

C. .He, der ich.

"JNCK" SAL00i,
FRITZ FJPJL.XJEGH:,

N o. 1 O st Washington Str.
Frisch Bier, reme Liaukir und feine iaarnn

ftet an Hand. Jeden orgen seiner unch.

oknstov.
and- -

Bennett
02 Ost Washington Str.

Oefcn, Kochösen,
Kaminsimse u. ..GrateS"

.Argand und Ccntuary Base
Burners," Hot Air

Z?urnaces.'
!?enn Sie einen Offen ryr!t XotUyx

Art wollen, kommen Sie ;u uns.

Jolinston & lieiinclt,
?o. ßi Ist ZZasHiugton Str.

A.8EIFEZItIE,zr.,
ßnropäislZes

Inkasso - Gelöst !

GXnoiiinatU

Wollmachten
nach Deutschland, Oesterreich und'der Schwel,
gefertigt.

Gonsularische
Beglaubigungen besorgt.

Erbschaften
u. s. . rromvt und sicher einkassirt.

Wechseknnd Fostansjaykungen
331 an ende sich in Jndianavoli an :

Philip Rappaport,
No. 120 Ost Marylsnd Straße.

Dr. Hugo O. yantzer
Arzt, Wundarzt u. OeburtS'

velfer,
Office: . D1a.vr t.

Svrechstundt: 10- -N Uhr vorn; 3- -4 UhrNach.
Wohnung: --4rö3 MadlaouAvo.,Dr. ar Scheller' frühe? Office. e?vrchftundn:

9Uhr vor.; 1 Z Ubr Nach; 7 Uhr bend.
Telcrhon'vkkbtndung.

Aufruf !

Sildenbrand Anton von Rauenberg, Baden.
Becker, Seschifter,von Berghausen, Baden.
Biriinaer, Geschwister, von Mee,burg, Baden.
Boo JuliuS, von Jznang, Baden.
Panther Roman, von Ulm, Baren.
Bundschuh Maria Senofeva, von Hardheim, Baden.
Wehrle Gustav, von Sklmenegg. Baden,
lberle Geschwister, von Hornerg, Baden,
rommtzer, ebr., von LochhSuser, Baden.

Woerner Gebr., von Vobach, Baden.
Wueller Am an da von Freiburg, Baden.
Dold Geschwister, von Salbach, Baden,

ruhler Johann Friedrich, von Zujenhausen
Baden.

Rslli Bernhard, on Wiesenthal, Baden.
Lang Btblana, von Durmerhetm, Baden.
Riester Bernhard, von Stollhofen, Laden.
Freudig Rofa, von Wilsing, Baden.
Bender Gebr., on scheldach. Baden.
Bernet mbro, von Goldscheuer, Laden.
Kuebel Joief, on Sin, heim. Baten.
ffrommr Gebr.. von Svfenbach, Baden. .

Stadler Rudolf von Zlefselwangen, Bade'
Baumann Gedr., Earliruhe, Baden.
Nachfolger on Earolme Nonnxnmacher von Wald

mühlbach, Baden.
Nachfolger on Ludwig Wlnterhalter von Klech

linibergen, Baden,
Die Obengenannten wolle sich wegen Erbschaftk,

Angelegenheiten enden an Herr

Ik.i1Kl !tta.iiai,rt,
120 Oft Warland Straße, Jndianaxoli, Ind.,

wvfelift Bollmachien rechtsgültig angefertigt werden

gebrochenen Lauten über ihre Lippen.. , . .VI- - V--1 n c t itote maazen mir uic leroenunoe leiqi.
Und wohin soll mein Kind gebracht wer
den?"

Franz von Birkenweilcr war 'erschüt
ert, das grenzenlose, unsagbare Mitleid,

das sich in seinen Zügen ausprägte, war
ein erkünsteltes, irr. hatte diese rau
icht dem Leben zu erhalten gewünscht.

aber nun, wo er sie mit dem Tode ringend
vor sich sah, war es doch sein innigster
Wunsch, sie ruhig und friedlich hinüber
chlummern zu sehen, und er war entschlos- -

en.
Ich will eS dorthin bringen, wohin es

ehört, gnädige Frau nach Schloß
Birkenweiler. Ihr Töchterchen soll mit
meinerMargot erzogen werden, und ich ge-b- e

Ihnen mein Wort, daß Sie nun.um das
Wohl Ihres Kindes unbesorgt sein Dur
en. Ich will nach besten Kräften sur das-elb- e

sorgen und es seinem Stande mäp
rrziehen."

O, mein Gott, wie hast Du es gu! mit
mir gemacht," murmelte die Leidende und
hre Augen waren Mit dem Ausdruck der

grenzenlosesten Dankbarkeit zum Himmel
mporgehoben. vain will lch gern ster- -

ben !"

Sterben, süße Mama?" fragte plötz
ich ein seines, verwunderte Stimmchen,

und sich erschrocken umblickend, bemerkte

Franz von Birkenweiler ein reizendes klei

ncS Geschöpf in spitzenbesetztem Nacht- -

hemdchen aus der Schwelle stehen.
DaS Kind hatte eine fremde Stimme

gehört und war aus seinem Bettchen ge- -

hegen.
Sterben iit ein Häßliches Wort, Wi

ma," fuhr das Kind fort. Du sagtest,
die Frau da drüben sei auch gestorben und
man hat sie in einen schwarzen Kasten ge
eat und fortgetragen und das kleine Ami

chen wird nun nie mehr ihr Mütterlein st

hei,."
Leh," fuhr Marianne erschreckt von

hrem Lager auf und ihre sieberglänzen- -
den Augen waren mit dem Ausdruck des
zrcnzenlosesten Herzeleids aus ihr ttmo
gerichtet. Süße Leh, komm einmal zu
mir.

Eiligst schlüvsten die nackten Füßchen
über den Boden. In der Nähe des frem- -

den Mannes angekommen aber stockten sie

und in dem lieblichen Kinderantlitze drück
en sich Schrecken und Furcht aus. Wann
aabm das kleine Mädchen abermals ei- -

nen Anlauf und kletterte im nächsten

Uugenblick behende auf einen Stuhl und
lon da über den Rand des Bettes. Mit
leidenschaftlichem Ungestüm schlug es die

llermchen um den backen der Mutter.
JD. Mutterlein, nicht wahr. Du wirst

ucht sterben? Sie werden Dich nicht in
nnen schwarzen Kasten legen. Bitte, bitte.
zerspnch es mir !"

Ein aualendcr Seunerentlchluvtte Ma- -

?!annenö Lippen es wurde ihr dunkel
zor den Augen. Warum munte sie ster- -

ben? warum mußte sie ihr Kind fremden
Nenschen überlassen?

Einen Augenblick herrschte beangsngen
de Stille in dem Gemach, nur von den

Seufzern der Kranken und leise geflu-stert- en

Worten des Kindes unterbrochen.
Marianne taute sich zuerst, sie suhlte.

)aß ihr nicht mehr lange Zeit bleiben
vürde.

.?ick kann Dir 'das nicht verivrechen.
Leh, Du bist heute noch zu klein, um al-l- es

da? zu verstehen, was ich Dir sagen
konnte. Ich muß nun zu Deinem Papa
zeben und über kurz oder lang werden
k?ir Dich holen. Verstehst Du das, mein
skind V

Helene nickte leise mit dem Kopse ; es

lag ein sinnender Ausdruck in den blauen
Augensternen, als ob sie über die Worte
der Mutter nachdenke. Dann sagte sie:

Warum willst Dn mich nicht gleich
mitnehmen?" ,

Du bist noch so jung, Leh, und die
Welt hat viel, viel Schönes. Du wirst
mit diesem Herrn nach einem schönen
schlösse gehen und mit einem allerlieb
äen kleinen Mädchen spielen. Wenn dann
die Zeit gekommen ist, werden Papa und
ich Dich abholen

Das Kind warf einen angstvollen Blick
zu Franz von Birkenweilcr hinüber und.

barg dann das Genchtchen an der Mut
ter Brust, die Aermchen noch fester um
)en Nacken der geliebten Mutter schlm
end.

O, Mütterlein, laß mich nicht mit
dem Manne gehen jammerte das Krnd.
.Er ist gewiß hart und schlecht gegen

ich.

Fianz von Birkenweiler stand einen
äugenbllck wie gelahmt, jeder Blutstro

tn war aus seinem Antlitz gewichen und
sein Mund kniss sich fest zusammen. Er
'o:'-- ?r cs nicht hindern, daß sein Auge mit
iniicr'--- . vaf; dem kleinen Geschöpf

hinübklflog, das sich wie in Todesangst
an die Mutter'klammerte. Doch gerade
im rechten Moment mäßigte er den auf
steigenden Zorn und gewann die Selbst
Herrschast zurück.

Nein, Kleine, ich werde nicht hart
und schlecht gegen Dich sein," sagte er,
indem er seiner Stimme einen weichen
Klang zu geben versuchte und einen Schrit
näher herantrat. Ich habe ein kleines
Mädchen, so alt wie Du, und dahin will
ich Dich bringen, damit Ihr zusammen
Ipiele konnt."

Aber Helene schluchzte laut auf und
wehrte mit der einen kleinen Hand ab.

Da plötzlich sank Marianne mit einem
schmerzlichen Seufzer ,n die Kissen zurück,
Franz sah das rothe Blu! sich aus ihrem
Munde über das weine Nachtgewand er

gießen, und einen Schrei des Schreckens
ausstoßend, riß er das Kind vom Halse
der sterbenden Mutter und setzte es un
fanst auf die Erde, indem 'er gleichzeitig
um Hilfe rief. AlS die alte Trude kam.
hatte Marianne schon ihren letzten Athem
zug gethan, und das kleine schreiende Ge
schöpf im weißen Nachthemdchen war eine
Waise.

(Fortsetzung folgt.)

um EMsnsOTj
Kewspaper Advertking Bureau . 10 fipruc
ßtreet),where advei nEiMra
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-- gegen aüc

BlntKankheiten.
Gegen

LeVerKideN.
Gegen

Magenleiden.
Zit lafäe vambnrarr Tredke kostet 50 Cents,

oder fünf Flaschen??.): in allen pothekmJU haben
der erden bei eslellungen tn $5.00 kostenfrei

versandt durch

The Charles A.Yogcler Co.,
(Nachfolgn von . Vogeler & So.)

Baltimore, Md.

WlMHkGl
m m m

KSM
gegen

alle Krankheiten
derSilder

MMW,
und der

Kehle.
tr. nqust Äöufg'l ßamlmraer Srnstthee wird

nur in Origina!Packeten. PreiS 23 Gent, oder
fünf Packete fl.00, verkauft : in allen Apotheken ,u
haben, oder wird nach ?m?fanq des Betrages frei
nach allen Theilen der Vereinigten Staaten ver
fandt. S,7an adresftre :

Tho Karle A. Vogeler Co.,
lNachfolzer von A. Vogeler & Co.)

Baltimore, Md.

Helene.
Roman von 2s. Lütetöburg.

(Fortsetzung.)

mux.f , liiuimcüc sie leise Jll ucc luci
nceii Wienerin, als draußen schritte Ge

hört wurden.
. Die Dienerin ana und kehrte gleich
darauf mit der Meldung zurück, daß Frei,
Herr von Birkenweiler seine Schwägerin
seh:n möge.

Und wieder spielte ein leises Lächeln um
lyren Mund, an welchem noch die Blut
spuren sichtbar waren.
. Jch bin so matt,Trude. und der Doc
tor will,ich soll ganz ruhig liegen," flüsterte
sinn aogevrocyenen Worten, die sich mük
iam von ihren Lippen losranaen. .aber
)aS Ende ist doch so nahe und ich muß an
nein Kind denken."

Wenige Augenblicke später trat Franz
on Birkenweilcr in das Gemach, wo die
odtkranle. Frau lag. Er war sichtlich von
em Anblick erschüttert ; das Gewissen ist

.in Urenger lincroaiiiajcr Mahner. Sei
ie Augen wandten sich von der bildschö
ien Frau ab, die nun, eine Beute deö
5odes, vor ihm lag. Doch dann trat er
m sie heran.

Gnädige Frau, ich habe Sielanqeae
lucht," sagte er mit zitternder Stimme.
,Wcnn ich hätte ahnen können,

.
daß Sie

Nt. cm :vi... v.
yren tuvuciiiluii!eil roicucr angenom

Zien, mein Forschten, würde nicht so ver
zeblich gewesen sein. Bitte, sprechen Sie
nicht, regen Sie sich nicht auf, aber es ist. . .ctr : rr vZ. : --f. c t, im'uryr iüiuc, vllp iu; oy cuuc tiiiye
Innaen mache."

Ein kaum hörbares Ja" kam über den
Reichen Mund.

Mein verstorbener Vater hat Sie als
öie Gemahlin seines ältesten Sohnes an
erkannt und demgemäß tritt nach seinem
Willen Ihr Töchterchen als dessen Erbin
in die Rechte ihres Vaters ein. Es hat sich
ein zweites Testament vorgefunden, nach
welchem das uste null und nichtig erklärt
ist.. Der Freiherr hat seinem ältesten Soh
ne vollständige Vergebung zu Theil wer
sen lassen.-

-

Das Gesicht der Leidenden erschien
aleichlam wie verklärt, ihre großen, strah
lenden Augensterne waren mit dem Aus-dru- ck

grenzenloser Dankbarkeit auf brn
Mann aerlchtet,er lhr in der TodeSstun
de solchen Trost gewährte Ihr Kind yej

13 Entfernt die FlasHe

Ein kranker alter Herr saß in seinem Zlmmer in einem Lehnstuhle sein

Ärzt ihm gegenüber. Dector," sagte er, ,Sie haben mich eine lange Zeit
behandelt, aber mir nicht viel geholfen. Ich bin es nun müde und.lvünsch,
daß Sie mein Leiden mit der Wurzel ausrotten."

F,Jst das Ihr Ernst? antwortete der Arzt.
,Gewiß ist es," erwiderte der alte Herr.

Vuf diese Antwort nahm der Arzt seinen Spazierstock und zerschlug die
Neben ihm stehende Branvy-Flasch- e in tausend Stücke.

Der Kranke hatte das nicht erwartet und wurde zornig, doch beruhigte er
sich bald und sagte: Doctor, wenn Sie es mich nicht gelehrt hatten, würde
ich das Trinken nie angefangen haben."

Brown's Eifm-Bttte- rs parkt die EntkrSfteten, keilt die Nervenkranken und
lbt den Schwachen neues Leben.
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Die kürzeste Route nach fiort Wane. Toledo.
Detroit und allen Punkten tn Michigan und Canada.

Bloß einmaUer Wagenwechsel nach ew Jirk,Boston und dem Osten.
Ticket im Union Depot, No.16 Nord Meridianft,.,und Maffachusett Roenue Depot.
T. . P a l m e r. Dl.Paff.?zt.. W. Vash. Ct.

. M. orin. ierks. S. es. rnnn(,nii. mv - v m w
gent, St. Loui.

GÄSttch.

Jl&IRB
XU kürzeste nud beste Bahn nach

IxuIsvU1o, XaZkviUe, 2IerQpdis, Chat
tanooga, Atlanta, Savannah, Jack-sonvill- e,

Mobile and Kew
Orleans. .

6 Ist dortheilhaft für Passagiere ach den.

Eüdeu, eise direkte Route zu uehmen.

Palast, Schlaf, und Parlor-Wag- e zwischen

Chicago und LouiSdille und St. Loui und
LomSdille ohne Wagenwechsel.

Comfort, Schuelligkeit uud Sicherheit bietet
die .Jeff die alte zuverlässige

5ö. Ml. & 53. M. M.
H. IL,. Dorig7,

Assistent General Passagier-Zlaen- t.

?Z,I?a,, St HiOiiis and
Pittsldiiru Xlallroad.

Zeil-Tabel- le für durchgehende und Lokal-Züg- e.

vom 15. Mai 1883 an:
Züge erlasse daUnion,Dexot,Indxl.,wie folgt:

Stationen. ichnll,g ioftjug.iSchnllzg I Lccom.

Aba.51ndianavl' 4:35Bm 10:55 c 5:059irn 4.10
Ank.itamb'gilit? 6:48 I:NM 7:09 6:41 .
, Sitcymono 7:20 2:00 7:4 7:20
, Dayton 9:15 . 5:20 9:25 .

Ptaua 9: 26 . 4:t)8 9:2S .
Nrbana io:2 . 5:18 10:20

m KolUMbU.... l2:vlNm 7:10 ll:50 .
0 Stewart 1:20 , t: km

Stubnill 5:37 , 4: ,
Whiig.... 7:00 0 8:Z0 ,. ittibura... 7:30 . 6:45 .
Harrtibura... 4:lSCrn 2:20Nm

m Baltimore... 7:45 ö:i0Zkm
0 Washington.. 9:17 , :47 0
, Vhiladelvhla. 7:50 - 5: 15

0 New Dort.... 1:15 . 7:25 .
Boston 8:3091m 7:&5Cm

Täglich. Täglich, genommen Sonntag.
Pullmann' Valaft, chlaf. und Hotel.Wager,

durch bt Pittöbvrg, Harrtiburg, Philadelphia und
New Dort, ohne Wechsel, - Blo ein Wagenwechsel
nach Baltimore, Washington und Boston.

Fahrkarten nach allen Oeftllche Städten
find in allen au de Seften
und tn dem Stadt'Bureau, cke der JlltnoiZ nd
Washington Straße und l Union Depot Bureau,
Jndianaxoli, ,u haben. .Schlafwagn.artn tön.
nen im orau gesichert erden durch Applikation
bet den Agenten im tadt-Bure- au oder tm Union
Depot zu Jndianaxoli, Ind.
H. 9t. Xttlnß, P. , Nordost. cke Walbiug.

ton und Illinois Straße. Jnd'xlZ.
Zamet VttQtta, Manager, Solumbut, Ohio

. . jZord, e!. Passagier und Ticket.?gent.
PiUtburg, P.

Z?ir seyen, I?r benützt die

VANDmA LINE !

Warum? --a
Weil sie die kürzeste und befte.Linle über

Qt JLtOixla, Missouri, Kan
rja, Iowa Nebraska
Texas, i.rli:aiißaö, Colo-
rado New Moxioo, Xe-cot- o

und Califbimia ist.
Da Vahnbeit ift von Stein und die Schi,,

um sind au Stahl. Die Wagen haben die
neuesten Verbessernngeu. Jeder Zug hat
Schlafwagen. Passagiere, ob sie nun Billete
erster Klasse oder Emigranten.Billete haben,
werden durch unsere Passagierzüge erster Klasse
befördert.

Ob Sie nun in Villet zn ermäßigten Prei.
sen, ein Srcurs.önsbillet oder irgend eine Sorte
eiseubahnbillete vollen, komm Sie, oder
schreiben Sie an

H. It. DerIne
ssistent Seseral Paffagier.Zlgent.

Nordofl.Scke Washington und Jllir.oi Str., Jnd'plS.
0. y 1 1, Sen'l Supt. Ct. Loni, Mo.

S. N.Ford, Sen'l Pass..gt., St. Lou., No
Nokost.?cke Washington und Illinois Str., Jndpl.
L. Vf. McKenna, Superintendent.


